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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Rattenberg 
 
 

I. 
 

Haushaltssatzung des Schulverbandes Rattenberg  
Landkreis Straubing-Bogen 
für das Haushaltsjahr 2012 

 
Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes – BaySchFG - , Art. 
40 Abs. 1 KommZG sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der 
Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit ............... 371.500 € 
und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit ..................25.000 € 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 

Schulverbandsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2012 auf  168.200  
€  festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 
 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 
nach dem Stand vom 1. Oktober 2011 auf  89 Verbandsschüler festgesetzt. 

 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.889,8876 € festgesetzt. 

 
4. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 

von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2012 auf 3.000 € 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler der Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt (Investitionsumlage). 
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5. Der Berechnung der Investitionsumlage wird die Schülerzahl nach dem Stand vom 

1. Oktober 2011 mit insgesamt 89 Verbandsschülern zu Grunde gelegt. 
 

6.  Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 33,7078 € festgesetzt. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 15.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in Kraft. 
 
Rattenberg, den 05.06.2012  Schulverband Rattenberg 
 
 gez. R. Schwarz   
 Schulverbandsvorsitzender 
 
 

II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung 
der Haushaltssatzung eine Woche lang im Rathaus der Gemeinde Rattenberg, 
Dorfplatz 15, 94371 Rattenberg, Zimmer Nr. 002 innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme auf.  
 
 
Rattenberg, 05.06.2012 
 
 
 
R. Schwarz 
Schulverbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Irlbachgruppe 
 

I.  
 

Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Irlbachgruppe  

für das Haushaltsjahr 2012 
 
Auf Grund der §§ 11 Abs. 2 Nr. 3, 18 der Verbandssatzung und Art. 40 Abs. 1 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung (GO) hat der  der Zweckverband folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 erlassen, die hiermit gem. Art. 65 GO bekannt gemacht wird: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird  
 
im   V e r w a l t u n g s h a u s h a l t   in den Einnahmen und Ausgaben auf                  
1.240.050,00 € 
 
und im   V e r m ö g e n s h a u s h a l t in den Einnahmen und Ausgaben auf                   
698.300,00 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im 
Vermögenshaushalt sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
1. Betriebskostenumlage                                                          -
,-- € 
     
     Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben. 
 
2. Investitionsumlage                                                
-,-- € 
 
     Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
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§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von  
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf                                    
50.000,00 € 
festgesetzt. 

 
§ 6 

 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

 
§ 7 

 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2012 in Kraft. 
 
 
Straubing, 05.06.2012 
 
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Irlbachgruppe 
 
gez. 
 
BM   K r ä , Verbandsvorsitzender 

 
II. 

 

(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

 (2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung der 
Haushaltssatzung eine Woche lang in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Irlbachgruppe, Leutnerstr. 26, 94315 Straubing innerhalb der 
allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme auf. 

 

Straubing, 05.06.2012 

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Irlbachgruppe 

gez.  

BM Krä, Verbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Parkstetten 
 
 

I. 
 

Haushaltssatzung  
des Schulverbandes Parkstetten 

für das Haushaltsjahr 2012 
 

Aufgrund des Art. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 63 ff 
GO hat der Schulverband Parkstetten folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2012 erlassen, die hiermit gem. Art. 65 GO bekannt gemacht wird: 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit                                   526.800 € 
 
und 
 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit                                1.070.750 € 
 
ab.  
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird festgesetzt auf     

741.150 € 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 
 

§ 4 
Schulverbandsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 
2012 auf 191.150 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die 
Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 
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2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende 
Schülerzahl  nach  dem Stand vom 1. Oktober 2011 auf 152 Verbandsschüler 
festgesetzt. 

 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.257,5658 € festgesetzt. 

 
4. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur 

Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 
2012 auf 29.600 € festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die 
Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 
 

5. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende 
Schülerzahl  nach  dem Stand vom 1. Oktober 2011 auf 152 Verbandsschüler 
festgesetzt. 
 

6. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 194,7368 € festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird festgesetzt auf 

  150.000 € 
 
 

§ 6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in Kraft. 
 
 
 

II. 
 
(1) Die Kreditaufnahme wurde vom Landratsamt Straubing-Bogen mit Schreiben 

vom 19.04.2012 Nr. 21 - 941- genehmigt. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der 

Veröffentlichung der Haushaltssatzung eine Woche lang im Rathaus der im 
Rathaus der Gemeinde Parkstetten innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden 
öffentlich zur Einsichtnahme auf.  

 
 
 Parkstetten, 14.06.2012            SCHULVERBAND PARKSTETTEN 
 
           gez. Krempl 
 Schulverbandsvorsitzender 



 

Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen     - Seite 86 
 

 
 

MANÖVERMELDUNG 
 
 
Manöver und andere Übungen der Bundeswehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten 
(Bekanntmachung der Bayer. Staatskanzlei vom 11.07.1983, StAnz Beilage Nr. 30 vom 29.07.1983); 
 
Manövermeldung im Landkreis Straubing-Bogen 
 
 
Verband: 
Sanitätsakademie der Bundeswehr, Zentrum für Einsatzausbildungen und Übungen des 
Sanitätsdienstes der Bundeswehr (SanAkBw, ZEinsAusbÜbSanDstBw),  
Mitterharthausen 55, 94351 Feldkirchen 
 
Art und Name:  
Truppenübung „SCHNELLER LUCHS 07“ 
 
Übungsraum: 
St. Englmar – Ruhmannsfelden – Deggendorf – Natternberg – Altenbuch – Mengkofen – Neuhofen 
– Sallach – Rain – Mitterfels          
 
Voraussichtliche Ballungsräume: 
Lichthof – Neuhofen Munitions-Depot – Wasserübungsplatz Bogen – Ödwies – Mariaposching  
 
Besonderheiten: 
Blaulichteinsatz zu Übungszwecken. 
Einsatz Nebelmittel für Hubschrauberlandung. 
 
Zeit: 

A) 04.07. – 12.07.12 
B) 18.07. – 26.07.12 

 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. liegen-
gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) fernzuhalten. Auf die Strafbarkeit des 
Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zuwider-
handlungen können nach § 18 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Übungsschäden, welche die Bundeswehr allein verursacht hat bzw. die 
Stationierungskräfte allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht haben oder deren 
Verursacher unbekannt ist, bei der zuständigen Gemeinde anzumelden sind, welche Meldung nach 
Formblatt direkt an das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Bogen weiterleitet bzw. die Schäden bei der 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd, 
Krelingstr. 50, 90408 Nürnberg, anmeldet. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jagdaus-
übungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der Übung zu 
verständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt Straubing-
Bogen unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
 
 
Steinbauer 
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Der Landkreis Straubing-Bogen trauert um 
 

Herrn Hermann Wurm 
Kreisrat von 1978 bis 1984 und  

von 1991 bis 1996 
 
 

Hermann Wurm gehörte dem Kreistag des Landkreises Straubing-Bogen von 1978 bis 1984 und von 
1991 bis 1996 an.  Seine aktive Mitarbeit in den Kreisgremien war von großem Sachverstand und 
unermüdlichem Einsatz geprägt. Als Mitglied im Bauausschuss, im Umweltausschuss und in der 
Verbandsversammlung der Sparkasse Straubing-Bogen hat Hermann Wurm stets vorbildliche Arbeit zum 
Wohle der Menschen in unserer Region geleistet und seine unternehmerische Erfahrung in die 
Kreistagsarbeit eingebracht. Neben seiner Tätigkeit als Geschäftsführer eines bedeutenden 
mittelständischen Unternehmens unserer Region  setzte sich Hermann Wurm in erheblichem Umfang für 
die Verbesserung der Infrastruktur, für die Allgemeinheit und damit für die Menschen im Landkreis 
Straubing-Bogen ein.   
 
Sein verdienstvolles Wirken für die Bevölkerung des Landkreises Straubing-Bogen, insbesondere für die 
mittelständische Bauwirtschaft, hat Hermann Wurm große Anerkennung und Wertschätzung gebracht. 
Dafür sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet.  
 
Wir werden sein Wirken und seine Leistung für unsere Heimat stets in bester Erinnerung behalten.  
 

 
Alfred Reisinger 

 Landrat 
 

Kraftloserklärung 
 

einer verloren gegangenen 
 

Sparurkunde 
 
Die Sparurkunde      
 
 Sparkassenbuch Konto Nr. 3420085648 
                   
werden durch den Vorstand der Sparkasse Landshut für kraftlos erklärt, 
nachdem auf die am 06.03.2012 erlassenen  Aufgebote  innerhalb einer 
Frist von drei Monaten Rechte Dritter nicht geltend gemacht wurden. 
 
Die Aufgebote wurden  fristgerecht durch Aushang in der Kundenhalle der 
Sparkasse Landshut und durch Veröffentlichung in den zuständigen 
Amtsblättern gemäß § 12 der Satzung der Sparkasse Landshut bekannt 
gemacht. 
 
Landshut, den 08.06.2012 
Sparkasse Landshut 
 
Heckner   Wirkert 


